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Obligationen und Obligationenfonds 

Dieses Dokument enthält Informationen zu den Eigenschaften von Obligationen und Obligationenfonds. Es klärt Sie über mögliche Vorteile und 

Risiken der genannten Produktklassen auf. Diese Grundlagen können Ihre Anlageentscheidungen unterstützen. Für weiterführende Informationen 

und bei allfälligen Fragen kontaktieren Sie bitte Ihre Kundenberaterin oder Ihren Kundenberater. 
 

Allgemeines 

Obligationen sind festverzinsliche Wertpapiere mit Rückzah-

lung am Laufzeitende. Zinsen sind fest oder variabel, die 

Laufzeiten betragen in der Regel 3 bis 12 Jahre. Die Sicher-

heit hängt von der Bonität des Emittenten ab. 

Obligationenfonds investieren gebündeltes Kapital in viele 

Obligationen, bieten Diversifikation und sind in der Regel täg-

lich handelbar. 

Arten 

 

Klassische Schuldverschreibungen von Ländern 

oder Firmen mit fester oder variabler Verzinsung. 

 

Nicht börsengehandelte Bankanleihen, oft mit fes-

ter Laufzeit und stabilem Zins, welche als sehr si-

cher gelten. 

 

Kündbare Obligationen können vom Emittenten 

vorzeitig zurückbezahlt werden, vorteilhaft für 

Emittenten bei sinkenden Zinsen. 

 

Bietet Möglichkeit, die Anleihe zu einem bestimm-

ten Preis in Aktien umzuwandeln. Dadurch steigt 

das Kursrisiko, aber auch das Ertragspotenzial. 

 

Pflichtwandelobligationen werden am Ende der 

Laufzeit in Aktien umgewandelt und eigenen sich 

für renditeorientierte Anlegerinnen und Anleger. 

 

Obligationen mit tieferem Rating unterhalb von 

«Investment Grade». Sie bieten höhere Zinsen, 

tragen aber ein erhöhtes Ausfallrisiko. 

 

 

Anlagefonds, die in ein breites Spektrum von Obli-

gationen investieren. Sie ermöglichen eine profes-

sionelle Verwaltung, hohe Diversifikation und Li-

quidität ohne feste Laufzeitbindung. 

 

Eigenschaften 

Typische Produktrisikoklassifizierung (PRC): 2 bis 3 

       

Tiefes Risiko  Hohes Risiko 

Empfohlene Anlagedauer:  
je nach Ausgestaltung mindestens 4 bis 7 Jahre 

 

Chancen/Vorteile 

• Stetige Zinserträge: Regelmässige Couponzahlungen 

sorgen für berechenbare Einkünfte während der Laufzeit. 

• Stabilität: Obligationen gelten im Vergleich zu Aktien als 

weniger volatil (Eignung Stabilisierung Portfolio). 

• Sekundärmarktfähigkeit: Viele Obligationen sind han-

delbar und können vorzeitig veräussert werden. 

• Diversifikation mit Obligationenfonds: Bereits mit klei-

nen Beträgen kann breit diversifiziert investiert werden. 

Hinzu sind Fondsanteile in der Regel täglich handelbar. 

• Professionelle Verwaltung (bei Fonds): Das Fondsma-

nagement übernimmt die Selektion und Überwachung. 

• Rechtlicher Schutz bei Fonds: Das Fondsvermögen gilt 

als Sondervermögen (bei Insolvenzfall geschützt). 

Risiken/Nachteile 

• Verlustrisiko: Im Falle eines Zahlungsausfalls des Emit-

tenten droht ein Totalverlust des eingesetzten Kapitals. 

• Zinsänderungsrisiko: Steigende Marktzinsen führen zu 

sinkenden Kursen bereits ausgegebener Obligationen. 

• Bonitätsrisiko: Eine Verschlechterung der Kreditwürdig-

keit des Emittenten kann Kursverluste verursachen. 

• Liquiditätsrisiko: In wenig liquiden Märkten kann ein 

Verkauf nur mit Abschlägen oder gar nicht erfolgen. 

• Fremdwährungsrisiko: Wird in einer anderen Währung 

als der eigenen investiert, können Währungsschwankun-

gen zu Verlusten führen, auch bei positiver Kursentwick-

lung der Obligation selbst. 

• Beschränktes Renditepotenzial: Obligationen mit hoher 

Sicherheit bieten meist nur geringe Zinsen, insbesondere 

in Niedrigzinsphasen. 
 

Rechtliche Hinweise: Dieses Dokument dient ausschliesslich zu Informati-

onszwecken und der Nutzung durch die Empfängerin, den Empfänger. Es stellt 

weder ein Angebot noch eine Empfehlung zum Erwerb oder Verkauf von Fi-

nanzinstrumenten oder zur Inanspruchnahme von Bankdienstleistungen dar 

und entbindet die Empfängerin, den Empfänger nicht von einer eigenen Beur-

teilung. Dieses Dokument richtet sich nicht an Personen, deren Nationalität 

oder Domizil den Zugang zu solchen Informationen aufgrund der geltenden 

Gesetzgebung verbietet. Die Aargauische Kantonalbank leistet keine Gewähr 

für Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Dokument gemachten Aussa-

gen und lehnt jede Haftung für Verluste ab. Es wird empfohlen, vor dem Erwerb 

von Finanzinstrumenten auch die allfällig verfügbaren spezifischen Produktdo-

kumentationen sowie die von der Schweizerischen Bankiervereinigung her-

ausgegebene Informationsbroschüre zu konsultieren. Das Dokument darf 

ohne ausdrückliche Zustimmung der Aargauischen Kantonalbank nicht verviel-

fältigt werden. 
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